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9 . Die Schlachtvieh - und Fleiſchbeſchau im T. Vierteljahr 1915 .

In der Zeit vom 1. Januar bis 31 . März 1915 wurden nach den amtlichen Berichten der

Tierärzte und Fleiſchbeſchauer im Großherzogtum zum Verkaufe geſchlachtet :
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Die gewerblichen Schlachtungen haben demnach im I. Vierteljahr 1915 gegenüber der

gleichen Zeit des Vorjahres bei den Farren , Kühen , Jungrindern und Kälbern zugenommen , bei
den Ochſen , Schweinen , Schafen , Ziegen und Pferden ſind ſie dagegen zurückgegangen . Die größte
Zunahme haben verhältnismäßig die Schlachtungen bei den Farren , die größte Abnahme bei den

Ziegen erfahren .
Wenn nach den vom Kaiſerlichen Geſundheitsamt ermittelten Durchſchnittsſchlachtgewichten

eine Berechnung der durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnene Fleiſchmenge vorgenommen
wird , fo ergibt fih fiir das J. Vierteljahr 1915 ein um 1373 486 kg höherer Fleiſchertrag als
im gleichen Zeitraum des Vorjahres .

Durch die ſtarke Zunahme der Großviehſchlachtungen iſt der Rückgang bei den Kleinvieh
ſchlachtungen niht nur ausgeglichen , ſondern es iſt noch eine weſentlich Höhere Fleiſchmenge als
im I. Vierteljahr 1914 erzielt worden .

10 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im April 1915 .
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II . Einmalige Leiſtungen .
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unter den nach Sp . 9 feſtgeſtellten Invaliden - und Krankenrenten ſind :
103 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 236 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 4510 M 60 Z
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